
Als junger Mann 
wurde er in die 

Japan-Mission  
Fukuoka  

berufen.

Von 2004 bis 2007 
war er Präsident der 

Japan- Mission 
Nagoya.

Er wurde am 6. August 
1955 geboren  
und wuchs in  
Cache Valley 
in Utah auf.

Als er elf Jahre alt war, 
bewahrte sein 
Vater ihn davor, 
versehentlich eine schlafende 
Klapperschlange aufzuwecken.

Im April 1979 heiratete er  
Lesa Jean Higley  
im Idaho- Falls- Idaho- Tempel. 

Er machte an der Utah 
State University einen 
Bachelor- Abschluss in  

Betriebs-
wirtschaft.

Er hat vier Söhne.

Er ist Mitgründer eines 
Sportgeräte- Herstellers, wo er 
bis 2008 als Generaldirektor und 
leitender Geschäftsführer fungierte.

Er fährt gern  
Ski und 
Snowboard und 
wandert gerne.

Er lebte insgesamt  
über neun Jahre in  

Asien.

Er bezeichnet 
seine Frau als 
„Sonnenschein  
meines Lebens“.

Als Jugendlicher begleitete 
er oft seinen Vater, wenn 
dieser Witwen aus 
der Gemeinde besuchte 

und ihnen half.

Er wurde im 
Oktober 
2015 zum  

Apostel berufen.

Er sagt, die  
Berufung ins 

Kollegium  
der Zwölf habe ihm  

„weiche Knie“ beschert.
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